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Karten im Vorverkauf 15 Euro, an der Abendkasse 17 Euro 
Karten sind erhältlich in der Tourist-Information Langenargen sowie im Internet unter www.reservix.de 
und an allen Reservix-Vorverkaufsstellen. 

Weitere Informationen zur Veranstaltung und zu den Reservix-Vorverkaufsstellen erhalten Sie bei der 
Tourist-Information Langenargen unter Tel. 0 75 43/93 30 92. 
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Die goldene Zeit der Ufa 
30er-/40er-Jahre Revue 
Die Filmmusiken der UFA sind echte Kunst! 

Sie haben nichts von Ihrem Glanz verloren und bleiben sehr beliebt. 

Mittwoch, 11. März, Münzhof Langenargen 
Einlass: 19 Uhr1 Beginn: 20 Uhr 

Marie Giroux, Mezzosopran & Querflöte 
Joseph Schnurr, Tenor & Gitarre, Jenny Schäuffelen, Klavier & Akkordeon 
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Das ist los in Langenargen

Wer möchte das Festspielteam unterstützen? 
Für die Austragung der kommen-
den Festspielzeit sucht der Verein 
Langenargener Festspiele wieder 
tatkräftige Unterstützung: ab 1. 
April 2020 beginnen die Proben 

für das professionelle Theaterteam. Anschließend werden im 
Zeitraum von 4. Juli bis 9. August 2020 insgesamt 22 Vorstellun-
gen zur Aufführung gebracht. 
Erstmals werde in der Festspielzeit 2020 ein Theaterpraktikum 
vergeben, kündigen die Festspielmacher in einer Pressemitteilung 
an. Der Praktikant erhält die Möglichkeit im Rahmen des Prakti-
kums die Langenargener Festspiele in allen Bereichen hinter den 
Kulissen zu begleiten und unterstützen. Bei den Theaterproben, 
den organisatorischen Abläufen sowie bei den Aufführungen. 
Weiter werden ehrenamtliche Vorstellungsbetreuer gesucht. Vom 
Einlass bis hin zur Pausenbetreuung kann das Festspielteam hel-
fende Hände gebrauchen. Hier ist von Jung bis Alt jeder herzlich 
willkommen. Die Tätigkeit beginnt in der Regel zwei Stunden vor 
der Vorstellung und endet eine Stunde danach. 
Für die genannten Aufgabenbereiche sucht das Festspielteam 
Interessierte, die Lust haben Theaterluft zu schnuppern, moti-
viert und zuverlässig sind. Die Zeiten können individuell abge-
sprochen werden. 
Interessierte können sich bis spätestens zum 15. März melden. 
Ansprechpartnerin ist Nadine Klante (künstlerische Leitung). 
Kontaktaufnahme ist per E-Mail unter bewerbung@langenarge-
ner-festspiele.de oder via Telefon unter 0 75 43/9 61 86 79 mög-
lich. Weitere Informationen über die Langenargener Festspiele 
online unter www.langenargener-festspiele.de. mb 

Workshops in Treff LA  
und Stellwerk 
Spiel, Spaß und Gemeinschaft stehen 
im Mittelpunkt der Aktion „Kunterbun-
te Zeit“. Sieben junge Frauen, die derzeit in Einrichtungen der 
näheren Umgebung ein freiwilliges soziales Jahr leisten, haben 
zusammen mit dem Jugendbeauftragten der Gemeinde Langen-
argen, Daniel Lenz, einen Nachmittag für den Jugendraum Treff 
LA und einen Abend für das Stellwerk geplant. 
Am Mittwoch, 11. März, ab 14 Uhr im Jugendraum Treff LA und 
ab 17 Uhr im Jugendhaus Stellwerk wird es verschiedene Work-
shops geben, und zwar mit Kochen und Backen, Taschen gestal-
ten und Aktionsspielen im Garten. Gemeinsam kreativ werden, 
leckere Snacks zaubern, tolle Spiele spielen und den Abend in 
entspannter Atmosphäre ausklingen lassen stehen auf dem Pro-
gramm. Teilnehmen dürfen alle Interessierten, ob jung oder schon 
etwas älter. Einfach vorbeischauen und mitmachen, heißt es in 
der Ankündigung. mb 
14 bis 17 Uhr: Treff LA  in der Franz-Anton-Maulbertsch-Schule, 
Raum A 11 für Schüler ab der vierten Klasse; 17 bis 21 Uhr: für 
Jugendliche ab 13 im Jugendhaus Stellwerk, Mühlesch 2. 
 

Kunstmatinee über Vincent van Gogh 
mit Marie-Theres Scheffczyk  
Auf Einladung des Partnerschaftsvereins Langenar-
gen/Bois-le-Rois spricht Marie-Theres Scheffczyk 
in einer Kunstmatinee am Sonntag, 15. März um 
10.30 Uhr im Münzhof Langenargen über „Vincent 
van Gogh – Vaterfigur der Expressionisten“. Der 

Vortrag über van Gogh setzt insofern besondere Akzente, als er 
im Zusammenhang mit dem Überblick über van Goghs mensch-
lichen und künstlerischen Werdegang auch Bilder der derzeiti-
gen Ausstellung im Frankfurter Städel mit einbezieht. Unter dem 
Titel „Making van Gogh” dokumentiert das Frankfurter Museum 
anhand faszinierender Bildvergleiche, wie sich zu Beginn des 
zwanzigsten Jahrhunderts junge Künstler auf der Suche nach 
neuen Ausdrucksformen von den späten Bildern des 1890 ver-
storbenen Niederländers anregen lassen, allem voran die expres-
sionistischen Maler der 1905 gegründeten Gruppe „Die Brücke”.
 dsm 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten, Veranstalter ist der 
Partnerschaftsverein Langenargen/Bois-le-Roi. 

Filmszene Münzhof zeigt 
„Der Club der toten Dichter“ 
Am Donnerstag, 12. März zeigt die Filmszene Münzhof – aus-
nahmsweise um 20.15 Uhr – einen modernen Klassiker der Film-
geschichte: „Der Club der toten Dichter“ ist ein Muss für jeden, 
der ihn noch nicht gesehen hat oder wiederentdecken möchte: 
Der neue Literaturlehrer John Keating bringt 1959 frischen Wind 
in das Traditionsinternat Welton und inspiriert seine ansonsten zur 
Disziplin erzogenen Schüler durch sein unorthodoxes Vermitteln 
von Poesie zu freiem Denken. Des Nachts treffen sie sich zu Le-
sungen in einer alten Höhle. Der Junge Neil entdeckt seine Liebe 
zur Schauspielerei. Als sein gestrenger Vater davon erfährt, nimmt 
er Neil von der Schule. Seiner Träume beraubt, erschießt sich Neil. 
Keating wird verantwortlich gemacht und der Schule verwiesen. 
Als er seine Bücher abholt, sprechen ihm seine Schüler durch 
kollektive Verweigerung ihren Dank für seine Menschlichkeit aus. 
USA 1989; 123 min.; FSK: ab 12 okl
 
Offene Grüne Liste lädt zu Bürgerdialog 
Die Fraktion der Offenen Grünen Liste lädt zu ihrem Bürgerdialog 
ein. Er findet am Montag, 16. März um 19.30 Uhr im Musiksalon 
Hirscher im Bahnhof statt. Zu den Tagesordnungspunkten der 
kommenden Gemeinderatssitzung, der Sitzung des Ausschusses 
für Umwelt und Technik sowie zu aktuellen Themen freut sich die 
Fraktion über Input, heißt es in einer Pressemitteilung. Die Themen 
der Sitzungen veröffentlicht die Fraktion bei Bekanntwerden auf 
der Seite www.offene-grüne-liste-la.de sowie auf der Facebook-
seite „Grüne Langenargen“. mb 
 
Gartenabfälle werden abgeholt 
Am Montag, 9. März, werden in Langenargen Gartenabfälle abge-
holt. Das kompostierbare Material muss am Abfuhrtag bis spätes-
tens 6 Uhr morgens am Straßenrand bereitgestellt werden. Damit 
die Mitarbeiter des Abfuhrunternehmens den Abfall abtranspor-

Amtlicher Teil

Gemeindenachrichten

Hinweis auf Beflaggung am Rathaus 
„Flagge zeigen für Tibet!“ ist eine Kampagne der Tibet Initiative 
Deutschland. Seit 1996 rufen Städte, Gemeinden und Landkreise 
dazu auf, am 10. März – dem internationalen Aktionstag für Tibet – 

an ihren Rathäusern die tibetische Flagge zu hissen. Gemeinsam 
wird somit ein Zeichen der Solidarität mit dem tibetischen Volk, 
das seit 1949/50 von China unterdrückt wird, gesetzt. 

Ende des Amtlichen Teils


